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Das Wappen des Zollernalbkreises Heinz Bardua

Aus dem früheren Kreis Balingen, dem größten Teil

des Altkreises Hechingen sowie kleineren Bestand-

teilen der ehemaligen Kreise Rottweil, Sigmaringen
und Stockach wurde 1973 der Zollernalbkreis gebil-
det. Bereits vor der Konstituierung des neuen Land-

kreises bat der vorläufige Kreistag um Gestaltungs-
vorschläge für das neue Wappen.
Die Wappen der beteiligten Alt-Kreise, von denen

lediglich der Kreis Rottweil noch wappenlos gewe-
sen ist, zeigten folgende Bilder. Kreis Balingen: Un-

ter goldenem Schildhaupt, darin eine schwarze

Hirschstange (Württemberg), in Rot eine zweitür-

mige silberne Burg. Kreis Hechingen: In Silber auf

gezinntem rotem Schildfuß sitzend ein rot bewehr-

ter schwarzer Adler (Preußen), mit den Fängen den

von Silber und Schwarz gevierten Zoilernschild hal-

tend. Kreis Sigmaringen: Über einem von Silber und

Schwarz gevierten Schildfuß (Zollern) in Rot ein

schreitender goldener Hirsch. Kreis Stockach: Von

Gold und Blau gespalten, vorne drei blaue Hirsch-

stangen (Nellenburg), hinten ein an einer silbernen

Hellebarde mit rotem Schaft anklimmender, rot be-

wehrter und bezungter goldener Löwe.

In jedem dieser früheren Kreiswappen kam entwe-

der die Hirschstange oder der gevierte Zoilernschild

vor, so daß sich diese beiden Wappenbilder zur

Gestaltung eines die Integration der Bestandteile

des neugebildeten Landkreises fördernden heraldi-

schen Bildkennzeichens anboten. Aus diesem

Grunde legten sowohl die Archivdirektion Stuttgart
als auch ein vom Landratsamt beauftragter Kunst-

maler mehrere entsprechende Entwürfe vor, aus

denen schließlich in der Sitzung des Kreistages am

28. Januar 1974 das jetzige Wappen ausgewählt
wurde.

In diesem Wappen sollen der Zoilernschild in der

vorderen und das württembergischeWappen in der

hinteren Schildhälfte auf die beiden bedeutendsten

ehemaligen Territorialherrschaften hinweisen, die

die Geschichte des Kreisgebietes geprägt haben.

Das Innenministerium Baden-Württemberg hat

dem Zollernalbkreis am 2. August 1974 das Recht

zur Führung dieses Wappens verliehen.

Heraldische Beschreibung: In gespaltenem Schild vorne

von Silber (Weiß) und Schwarz geviert, hinten in Gold

(Gelb) drei liegende schwarze Hirschstangen übereinan-

der.
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